
Ausbildung zum 
Kindergarten-Schulhund-Team 
Für die fachlich fundierte Gestaltung tiergestützter 

Interaktion im pädagogischen Alltag 
 

 

Hunde haben keine Vorurteile, werten nicht, lachen niemanden aus. Sie können die 
Ausschüttung von Glückshormonen anregen und für eine ganz besondere Lernatmosphäre 
sorgen. Hunde gezielt mit in der pädagogischen Arbeit zu integrieren, bietet eine besondere 
Chance, Entwicklungsbereiche eines Kindes und einer Gruppe zu fördern. Die Anwesenheit 
eines Tieres und Interaktion mit diesem, kann die uns anvertrauten jungen und älteren 
Kinder motivieren, wo bekannte Methoden und Strukturen bisher an ihre Grenzen stießen. 

Ziel der Ausbildung zur tiergestützten Interaktion mit dem Hund ist es, die Befähigung zum 
professionellen Einsatz der tiergestützten Intervention mit ihrem Hund zu erwerben. Hierbei 
liegt der Schwerpunkt im pädagogischen Bereich, sowie der tiergestützten Aktivität und 
dem tiergestützten Einsatz. 

Grundlegend richtet sich die Ausbildung an pädagogisches Fachpersonal wie z.B. Erzieher 
oder Lehrer. Hierbei spielt es eine untergeordnete Rolle, ob der Einsatzort in der Krippe, im 
Kindergarten oder in der Jugendhilfe liegt. Mögliche Einsatzorte liegen ebenso im 
schulischen Bereich, ob Grund-, Gesamt- oder Berufsschule, Hunde haben in allen 
Bereichen ihre besondere Wirkung. 

Ab 4 Mensch-Hund-Teams kann die Ausbildung starten. 

Mit 7 Mensch-Hund-Teams ist sie ausgebucht. 

 
 
Ausbildungsinhalte 
sind neben einem hohen praktischen Anteil: 
 

• Lernverhalten des Hundes 
• Kommunikation mit dem Hund 
• Rahmenbedingungen, Hygiene und Recht 
• Erarbeitung eines individuellen Konzepts (passend zur Einrichtung, dem Hund und 

seinem Mensch) 
• Hygieneplan 
• Wirkungsweisen der Hunde 
• Einsatzmöglichkeiten für die TGI & das Mensch-Hund-Team 
• Chancen, Rituale und Risiken der TGI u.v.m. 

 
 

  



 
 
Die Ausbildung umfasst 5 Module = 13 Tage ca. 96 Seminarstunden im Präsenz-Unterricht 
und beinhaltet mindestens 30 Stunden Selbststudium. 
 
Termine: 
Modul 1: Samstag 26.09.2026 – Sonntag 27.09.2026 
Modul 2: Samstag 21.11.2026 – Sonntag 22.11.2026 
Modul 3: Samstag 23.01. 2027 – Sonntag 24.01.2027 
Modul 4: Freitag 05.03.2027 & Samstag 06.03.2027 & Sonntag 07.03.2027 
Modul 5: Freitag 23.04.2027 & Samstag 24.04.2027 & Sonntag 25.05.2027 
Prüfung: 29.05.2027 
 
Die Gesamtkosten, inkl. Eignungstest und Prüfungsgebühr, betragen 2000,00 € 
Jedes Mensch-Hund-Team macht vor Beginn der Ausbildung einen Eignungstest. 
 
Die Referentin Susann Rother ist anerkannte Hundetrainerin mit der Erlaubnis nach §11 
des Tierschutzgesetz (TierSchG), Fachkraft für tiergestützte Intervention, Fachkraft für 
tiergestützte Traumapädagogik & staatl. anerkannte Erzieherin 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.hundezentrale-rother.de 
 
 
Veranstalter:  
Haus der Familie/Familienbildung Westlicher Enzkreis e.V.  
Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt  
 
Tel.   07082-929550  
Mail:   kontakt@hdf-straubenhardt.de  
Website:  www.hdf-straubenhardt.de  
 
Ihre Ansprechpartnerin:  Cornelia Gürtler; Pädagogische Leitung/ Geschäftsführung 

guertler@hdf-straubenhardt.de  
 

Das Haus der Familie ist anerkannter Träger.der.freien.Jugendhilfe.(§ 75 SGB VIII) und 
anerkannt vom Kultusministerium Baden-Württemberg für die Durchführung. der.
Fortbildungen.zum.weiterführenden.Orientierungsplan.für.Bildung.und.Erziehung. 
Unsere Einrichtung ist zertifiziert.nach.QVB.Stufe.B.  
Seit dem 14.02.2023 ist unsere Familienbildungsstätte als Bildungseinrichtung 
nach. ° . 76. Absatz. 9. Bildungszeitgesetz. Baden‗Württemberg. (BzG. BW). vom 
Regierungspräsidium Karlsruhe anerkannt. 


